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Supplement zu 1° 50. II. Jahrgang 1884 II aunee. Supplement au JVs 50

Schweizerisches Handelsamtsblatt

Bern, 21. Juni — Berne, le 21 Juin — Berna, Ii 21 Guigno

Publikalionsorgaii der eidgenössischen Departemente für Finanzen, Zoll und Handel

Organe de pnbli.ci.t6 des Departements fedöraux des Finances, des Peages et du Oominerce
Organo di PnMicitä flei Dipartimenti feflerali per le Finanze, i Dazi ed il Commercio

Jährlicher Abonnementspreis Fr. 5. — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Expedition des Schweiz. IlandeHamtsblattes in Bern entgegen.

Abonnement annuel Fr. 5. — 0>i s'abonnc aupres des bureaux de poste et ä l'expedition de la Feuille officieUe »uisse du commerce ä Herne.

Prezzo delle associazioni Fr. 5. — Assoeiazioni presso gli uffizi postali ed alia spedizione del Foglio ufficiale svizzero di commercio a Berna.

Amtlicher Theil. — Partie officielle. — Parte ufficiale.

Bekanntmachungen nach Maassgabe des schweizerischen Obligationenrechtes.
Publications prevues par le Code federal des obligations.

Handelsrcgistereinträge — Inscriptions an Registre du Commerce —
Iscrizioni nel Registro di Commercio

1. Ilauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

XB. Für die auf V.öschungen bezüglichen Publikationen wird
Kursivschrift verwendet. — Les publications concernant des radiation»*
sont faites en caracteres italiques. — Quelle pubblicazioni che
risguardano le canceffazloiii sono stampate in lettere
corsive.

Kanton Zürich - Canton de Znrich - Cantone di Znrip

1884. 17. Juni. Gottlieb Gremmer von St. Louis (Elsaß) und Emil
Loosli von Thun, Kt. Bern, beide wohnhaft in Zürich, haben unter der
Firma Gremmer k Loosli in Zürich eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 15. Juni 1884 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes:
Getreide-Agentur. Geschäftslokal: Löwenstraße 69.

17. Juni. Die Firma ,Joh. Kubeschh'U in Zurich ist in Folge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

19. Juni. Inhaberin der Firma V. Faas in Zürich ist Valentine Faas
geschied. Schadegg von Ilemmersweil, Kt. Thurgau, wohnhaft in Zürich.
Natur des Geschäftes: Chemiserie. Geschäftslokal: Schützenstraße 17.

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Bern.

1884. 19. Juni. Die Firma Gassmann & Widmer in Zürich
(eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung am 1. Februar 1883
und publizirt im schweizerischen Handelsamtsblatt vom 9. Februar 1883)
hat auf 1. Juli 1884 in Bern eine Zweigniederlassung errichtet unter
der Firma Gassmann k Widincr. Natur des Geschäfts: Weißwaaren,
Spezialität: Spitzen. Geschäftslokal: GhristolTelgasse Nr. 1. Außer den
Gesellschaftern Gassmann & "Widmer ist zur Vertretung der Filiale Niemand
bestellt.

Kanton Freiburg - Canton de Fritionrg — Cantone di Friborgo

Bureau Marten (Bezirk See).

1884. 18. Juni. Die Firma „Joh. Scheidegger-Nicolet " in Marten ist in
Folge Todes des Inhabers erloschen. Inhaberin der Firma Anna Sclieidegger-
Nicolet in Murten ist Anna Scheidegger-Nicolet von Huttwvl, in Murten
wohnhaft. Natur des Geschäfts: Tabak, Glas-, Töpfer- und Kolonialwaaren.
Geschäftslokal: Hauptgasse Nr. 82.

18 juin. La raison de commerce Louise Morel, ä Morat, a etc
radiee d'office ensuite de la mori de la titulaire.

18. Juni. Unter der Firma Küsereigesellschaft Lurtigen ist am
5. August 1845 mit Sitz in Lurtigen eine Genossenschaft gegründet
worden, welche den Zweck hat, die Milch auf bestmögliche Weise zu ver-
werthen. Die Genossenschaftsstatuten sind am 5. April 1869 vom freiburgi-
schen Staatsrath sanktionirt worden. Zum Eintritt in die Genossenschaft
ist jeder Viehbesitzer, der Milch in die Käserei liefert, berechtigt. Der Eintritt

geschieht ohne Gebühr. Der Austritt kann zu jeder Zeit, ohne etwelche
Bedingungen und Formalitäten, geschehen. Die von den Genossenschaftern
zu bezahlenden Beiträge zur Bestreitung der laufenden Kosten, sowie zur
Verzinsung und Tilgung der bei der Einrichtung der Käserei gemachten
Kapitalschuld werden alljährlich je nach Quantität der gebrachten Milch
für jeden Genossenschafter festgesetzt. Für allfällige Schulden der Genossenschaft

haften die Genossenschafter persönlich. Die Verwaltung der Genossenschaft

wird von einer aus drei Mitgliedern bestehenden Kommission besorgt;
ihre Amtsdauer ist auf ein Jahr festgesetzt. Die Genossenschaft wird nach
Außen durch den Präsidenten und den Sekretär vertreten. Sie haben
Kollektivzeichnung. Gegenwärtiger Präsident ist: Friedrich Herren, Daniels
sei., in Lurtigen; Sekretär: Franz Helfer in Lurtigen. Geschäftslokal:
Gebäude der Käsereigesellschaft.

19. Juni. Inhaberin der Firma Emma Frey-Ernst in Murten ist
Emma Frey geh. Ernst, Ehefrau des landesahwesenden Emil Frey, von und
zu Murten. Dieselbe ist waisenamtlich autorisirt. Natur des Geschäfts:
Spezereiwaaren, Liqueurs, Syrups, Butter und Käse. Geschäftslokal: Hotel
zum schwarzen Adler.

Kanton Solothnrn — Canton de Solenre — Cantone di Soletta

Bureau für den liegisterbezirk Kriegstetten
in Solotluirn.

1884. 26. März. Die Firma Urs Leist in Bedingen ist in Folge
Verzichts und Abreise des Inhabers erloschen.

28. Mai. Unter der Firma Käsereigesellschaft Aesclii & Burgiischi
hat sich auf unbestimmte Zeitdauer mit dem Sitz in Aeschi eine Genossen-,
schal't gebildet, mit dem Zwecke bestmöglichster Verwertlmng der Milch
durch Käse- und Butterbereituiift, sei es durch den Betrieh dieses Geschäftes
auf eigene Rechnung, oder durch Verkauf der Milch an einen Dritten zu
eben derselben Verwendung. Die Gesellsehuftsstatuten sind unterm 28. Oktober
1883 aufgestellt und unterzeichnet worden. Die Genossenschaft beginnt
ihre Thätigkeit am 1. Mai 1884. Jeder Genossenschafter zahlt einen
jährlichen Beitrag von Fr. lü. Deichen diese Beiträge zur Erfüllung der
Verbindlichkeiten der Genossenschaft nicht hin, ist der Best durch die
Mitglieder nach dem Quantum der gelieferten Milch zu decken. Die Aufnahme
neuer Mitglieder, welche jederzeit stattfinden kann, geschieht auf vorherige
Anmeldung beim Präsidenten durch 3/i Stimmenmehrheit der versammelten
Genossenschaft. Der neu aufgenommene Gesellschafter hat ein Eintrittsgeld
von Fr. 10 zu bezahlen. Der freiwillige Austritt ist jedem Mitgliede auf
Ende eines Geschäftsjahres nach vorausgegangener vierwöchentlicher
Kündigung gestattet. Der Ausschluß kann durch den Vorstand unter Genehmigung
der Generalversammlung erfolgen: a. wenn ein Mitglied wiederholt
verfälschte Milch oder Milch von kranken Kühen liefert; b. die Beiträge oder
Eintrittsgelder ein Jahr nach deren Fälligkeit nicht bezahlt; c. in Konkurs
fällt. Der ausscheidende Genossenschafter hat Anspruch auf einen mit den
von ihm gemachten Einzahlungen im Verhältniß stehenden Antheil am
Genossenschaftsvermögen, für den Fall, daß sich die Genossenschaft innerhalb

eines Jahres nach der Ausscheidung des Genossenschafters auflöst.
Für alle Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften alle Mitglieder
persönlich und solidarisch. Die Organe der Gesellschaft sind die
Generalversammlung und der Vorstand. Der Letztere besteht aus fünf Mitgliedern.
Ein Aktuar, der nicht Konimissionsmitglied ist, besorgt die nöthigen Skripturen.

Die Wahlen geschehen durch die Generalversammlung. Die
rechtsverbindliche Unterschrift der Genossenschaft führen der Präsident und der
Aktuar durch kollektive Zeichnung. Zur Zeit ist Präsident: Johann Jäggi,
Ammann und Aktuar: Victor Jäggi, beide von Aeschi. Ein Gewinn wird
nicht beabsichtigt. Ein allfalliger Ueberschuß der Einnahmen aus dem
Geschäftsbetrieb wird unter die Genossenschafter nach Maßgabe der von ihnen
einhezahlten Beträge vertheilt.

Basel-Stadt — Bäle-yille — Basilea-Cittä

Berichtigung. In Nr. 49 d. Bl. wurde veröffentlicht: Inhaber der
Firma Hermann D. Vieh off in Basel ist Hermann Dietrich VicholF,
anstatt: Inhaber der Firma Hermann 1>. Vieholf in Basel ist
Hermann Dietrich Vieholl'.

Kaaton Genf — Canton de Geneye — Cantone di Gineyra

1884. 17 juin. Le chef de la raison Jean Gal, ä Geneve, est
Jean Pierre Gal, de Viry (Haute-Savoiel, doinieilie ä Geneve. Genre de
commerce: Gomptoir, vins et spiritueux. Magasins: 5, Cendrier.

19 juin. La raison Antut Lestgarens (exploitation de Vhötel de
la Couronne), ä Geneve, est radiee Ioffice par suite de la renonciation de

la titulaire et de son depart du canton, ä la date approximative de la fin
de 1883.



V. Monatsbilanz 1884 der Schweizerischen

vom 31.

Aktiven

Ve Bilan mensuel de 1884 des banques
du 31

Je Firma Raison sociale

Kassa — Caisse

Gesetzliches

Metallgeld *)

Espäces ayant
cours legal')

Noten anderer
schweizerischer

Emissionsbanken

Billets d'autres
banques

Remission suissaa

Uebrige
Kassabestände8

Autres valeurs
en caisse8)

Disponible Guthaben — Creances ä vue

Schweizerische
Emissions-Banken

Baaques
d'liuission suisses

Korrespond.-
Dehitoren

Correspondants
debiteurs

Diverse')

Divers')

Wechselforderangen
Cräances sur effets de change

Schweizer-
Wechsel 4)

Effets sur
la Suisse4)

Wechsel auf
das Ausland

Effets sur
l'ltranger

Wechsel mit
Faustpfand *)

Avances sur
: nantissement9)

1
o

3
4

J 5
; c
i _
i /

i
8
9

: 10
11
12
13 j

14 I

is:
16 I

17 i

18 I

19 j

20 I

21 i

22 j

23 I

24 |

25 j

26
'

27
28
29
30 i

31 j

32 1

33

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen
Credit agr. et indust. de la Broye, Estavayer
Thurgauische Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano
Thurg. Hypothekenbank, Frauenfeld
GraubQndner Kantonalbank, Clxur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du commerce, Genäve
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Ilerisau
Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Geneve, Geneve
Credit Gruyerien, Bulle
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Solothurnische Bank, Solothurn
Bank in Schaffhausen, Schaffhauseu
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Caisse d'amort. de la dette publ., Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnißkasse des Kantons Uri, Altorf
Kant.Spar- u. Leihkasse v.Nidwalden,Stans
Banque populaire de la Gruyere, Bulle
Banque cantonale neuchäteloise, Neuchätel
Banq. commercle neuchäteloise, Neuchätel
Schaffhauser Kautonalbank, Schaffhausen
Glarner Kautonalbank Glarus

Fr. Ct.

3,715,460
658,935

4,920,000
897,820

2,784,376
216,890
563,006

1,705,732
479,609
898,667
534,780

1,280,215
720,165

7,152,439
1,001,092
3,922,414
4,859,823
1,033,910
1,746,167

133,025
10,266,775

1,287,602
459,962
645,620
581,105

4,370,270
185,655
214,210
131,600

1,345,085
2,325,460

442,369
730,590

62,213,835

79

17

30

Fr.

1,073,510
15,510

460,260
12,350

275,080
22,840

181,680
20,000

222,980
25,900
44,210

162,540
335,960

1,120,820
146,950

1,195,650
960,700
25,200

895,250
183,350

1,080,250
62,100

191,630
252,810

29,480
262,700
32,470
13,620
21,870

201,710
570,630
91,430

172,430

Ct.

70
60
42
85
62
80
07
89
32
56
90
79
32

77
25
28
60
20
39
44
24
59
11
33
27
30
72
31
08
37
38
65

10,363,870 i| 1,553,864 12

Fr.

53,322
17,283
47,849

175,225
1,188

704
16,650
62,958
59,166
47,691
25,838
18,003
6,776

17,175
15,643
5,222

35,333
17,449
26,821
3,734

127,642
69,371
10.357
11,200
11,291

449,442
5,773

390
1,646

172,204
11,937
17,208
11.358

Fr.

433,190
24.739

201,619
242,802
471,361

2,150
97,163

184,934
90,731
27.740

361,155
55,663

137,657
918,469
96,381

112,172
828,085

15,226
280,040

456,368
25,875
23,901
47,390

868,597
643,538
553,872
200,090

8,173
160,273
217,344

10,725
94.872

7,892,312

Ct.

90
56
39
66
17
55
54
48
43
92
70
96
75i|
60]
32,,
21 !i

44;
90

'

65 j|

46 |S

91 ;

96 I

29.!
12 Ii

06 i!

42 !i

73 ü

60 i1

44;;
06 l!

63
94 Ii

Fr. Ct.

607,280
276,139

1,158,564
2,372,180

599,448
121,407
966,947
611,404

1,453,977
1,496,336

724,161
625,502
345,572
235,711
461,847
397,972
25,004

332,236
27.277
66,489

5,044,821
592,521
163,789
229,891
318,666

1,766,517

596
20.278

1,219,938
480,273
189,038

1,140,963

75 j;24,072,762 90

Fr. Ct.

4,737 47

601 60

897,119 90

227,371 75

113,345 86
40,973; 29

729,466| 40

2,475' 30

716,942. 50
2,695 65

Fr. jCt.

9,423,349,13
1,135,245 06

12,699,483:77
1,711,841174
2,846,96089
1,069,330 88

1,168,728 03
4,882,246,64
2,316,066,52
1,414,011 91

525,434:85
7,173,735:72
1,730,460 50

13,454,324.05
2,010,070 07
7,050,103
9,807,637
1,819,238
7,832,134

733,273
21,134,487

3,845,743
954,793

3,274,197
2,319,208

21,401,111 09
3,14019
3,117,50

703,118 50
2,676,539 67
7,532,240|96

754,517 21

493,658 55

Fr.

157,904
160,700

3,768,332
4,221,263
1,500,049

654,765
476,950

1,159,029

59,513
445,106
223,529
365,571

1,104,407
114,764

5,800,438
109,114

1,005,073

Ct.

-o'i

&
63
Ol

7Q <!S I

33
051

68

45,096 23

883,507
41,161

800,781
420,406

2,735,729, 72 158,929,551:79 23,517,765 611; 28,777,550 79

85
15
63
30

Fr.

1,961,480
1,143,719

511,713

2,168,805
61,790

462,000
841,141

45,600
62,593

196,800

2,068,100
125,000

3,647,491
4,472,164
3,675,914

708,519
34,691

897,882
690,830
436,100
347,791

2,619,546

78,996
367,224
874,100
277,254

50

75

85

48

Fr. 74,131,569. 12.

') Incl. Depositum bei der Centraistelle. 2) Noten nicht gesetzlich autorisirter Banken
') Compris l'avoir au bureau central. 8) Billets des banques non autorisees, monnaies

Fr. 34,700,805. 37. Fr. 211,224,868. 19.

fremde Münzen u. Noten etc. ') Inch ausstehende Platzwechsel u. Schuldscheine,
d'appoint et billets strangers. *) Compris effets sur place non rentres.

Passiven

Firma Raison sociale

Noten-

Zirkulation

Billets en

circulation

Andere fällige Schulden — Autres engagements ä vue
Wechselschulden

Engagements sur effets de change

Giro- und
Checks-Conti

Comptes de
virements et de

chfeques

Depositen und
Kassascheine

Bons de caisse

et de ddpöts

Schweizerisch« II Korrespon-
Emiflslonsbankei'. U6ntCH-

liftiiqiU'S
d^miHsioo

Kreditoren

Correspondants
creanciers

Conto-Corrent-
Kreditoren')

Comptes
courants

creanciers7)

Diverse9)

Divers8)

Eigenwechsel

Billets ä ordre
ä terme

Tratten und
Acceptationen

Traites et

acceptations

9

io;
i!ä'
13
14

i 15
I16
17
18
19
20
21
22
23 '

124 ;

:25
'

26
I 27
28
29
30
31
32
33

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalhank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen
Credit agr. et indust. de la Broye, Estavayer
Thurgauische Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano
Thurg. Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur.
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du commerce, Geneve
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Ilerisau
Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Geneve, Geneve
Credit Gruyerien, Bulle
Zürcher Kautonalbank, Zürich
Solothurnische Bank, Solothurn
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Caisse d'amort. de la dette publ., Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnißkasse des Kantons Uri, Altorf
Kant.Spar- u.Leihkasse v.Nidwalden,Stans
Banque populaire de la Gruyere, Bulle.
Banque cantonale neuchäteloise, Neuchätel
Banq. commerc18 neuchäteloise, Neuchätel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank Glarus

7,766,90«
1,436,860
8,065,245
1,919,680
5,892,920

481,450
743,620

3,469,560
898,380

1,961,150
892,130

2,976,070
958,000

14,050,950
2,290,550
5,519,800

10,050,000
1,967,200
4,316,550

283,440
13,377,800
2,146,320

979,650
714,885

1,299,700
6,869,440

458,450
490,550
294,970

2,959,550
4,430,350

983,950
1,500,000

Fr.

746,892

281,103

4,876,144

2,918,753
3,216,383

118,077
1,427,151

6,240,403

82,350

821,112

1,013,907
350,791

42,409

112,446,070 22,135,479 | 81

Fr.

907,077
101,565

13,450

30

2,835,971

1,763,838

11,675
333,699

133,420

6,100,727

Ct. Fr.

15,814
48,130

748,539
7,330
9,055
1,310

12,335
18,113
46,606
4,938

26,266
2,662

124,747
13,460

230,774
1,881,915

341,714
10,100
13,872

2,890,758
90.478

107,982
88.479

857,913
56,261

55

118
262,920

16,131
10,651
67,642

ß,007,028 75

Fr.

270,140
82,282

828,402

7,388
82,038
45,922

1,333,960
612,841
654,354

63,003

9,765
487,957
42,140

104,109
33,863
20,892

3,791,794
132,441
39,649

112,402
105,709
768,699

28,052
21,876

805,581
13,580
12,392

457,061

Fr. Ct

760,558 82

8,545,532 I 75
721,976 98
558,056 60
130,253 ; 75

3,444,148
2,969,366

909,059
2,032,984
3,093,574

2,347
' 40

1,212,515 18

471,887 55
3,203,247 j

87

9 54,375
:

24
8,536,370 08
1,221,215

245,552
1,113,023
2,581,461
6,163,580

159,693
8,475

368,746

441,382
1,213,727

10,968,305 55 51,063,116 33

Fr.

10,597
13,088

61

4,920
11,609
1,710

23,003
1,136
1,500

8,892

881
975

51,077
28,338

947

78,080
873

663

42,800

281,155

Ct. Fr. Ct.

20

800,000 ] —

180,000 ;

644,965 45
155,500 —

670,000

07 2,450,465 45

Fr.

195,346
21,851
50,454

35,000

30,550
257,768

2,097,736
857,383

74,689

108,922

2,014,754

596,206

197,172
110,943

6,648,780

Fr. 9,099,245. 94.Fr. 98,555,813. 06

') Rückzahlbar ohne oder mit ganz kurzer Kündigungsfrist. ") Incl. nicht erhobene Dividenden. 9) Incl. Hypotheken auf Liegenschaften.
') Payable sans ou ä courte denonciation. ") Compris dividendes nen pergus. •) Compris les hypothäques sur immeubles.

Bemerkung. In der Wochensituation vom 31. Mai 1884 erscheint bei den Banken Nr. 5, 14, 16, 17, 19 und 31 nur das deckungsfähige Wechselportefeuille (Art. 15
des Gesetzes), währenddem die Monatsbilanz auch die Inkassowechsel und die nach vier Monaten fälligen Wechsel mit Faustpfand enthält.

Die in den Wochensituationen der Banken Nr. 14 und 31 erscheinenden Fr. 1,614,062. 40, „ausstehende Platzwechsel", figuriren ir
„disponible Guthaben", „Diverse".

in der Monatsbilanz unter Rubrik
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Emissionsbanken (inclusive Zweiganstalten)
Mai 1884.
demission suisses (y compris les succursales1

mai 1884.
Actif

Andere Forderungen auf Zeit — Autres cräances ä terme

Conto-Corrent-
Debitoren

Comptes courants1

(libiteurs

Schuldscheine ohne

Wechselverbindlichkeit

Cröance* SHhs
engagement par
lettre de change

Ilypothekar-
anlagCD

Creances

hypoth§caires

Effekten

Effets publics

Diverse •)

Divers8)

Fr.

1,655,057
407,141

6,759,177
823,681
376,673
231,469
688,603

3,969,448
5,516,910
1,521,629
1,203,131
3,357,613
3.292.086

827,543
1,420,268

662,035
3,042.746

1,088,251
9,095,024
1.986.087
1,021,565
1,850,596

785,447
10,772,341
1,885,652

112,386
439,365

1,346,503
348,640
350.596

S,181,338

ct.!
2i :j

68
96 :

20
26 ;

30;
70
59
55 i
4s;
95 !|

30!'

Fr.

259,930
2,350,784

445,401

92,080

ICt.

05

47

84
57 :j

43,,
37;!
— i

95;
85'
57,
61
29:
87;
43,
28
37|
02,
58,
98
39;
02

2,068,057 95
1,367,603 ; 40
3,305,298 | 70

1,948,683 ; 40
1,725,187 49

18,268,674 95

5,452,342 30

2,357,374 j 28

40,050 —
15,287,184 | 10

840,054 : 36
1,443,103 "

41,086
5,320,096

116,735

41,550

215,314 i 66
1,291,098 | 05

75,009,017 | 07 ;i 64,277,690 | 46

Fr.

19.072.835
21,135,669

514,108
125,000
322,000
56,139

20,350,217
21,577,739

2,654,759
5,330

27.391.836
13,710,682
1,760,443

575,000
1,172,989

2,088,406

7,175
74,745,301

5,478,962
562,478
515,722
916,540

2,163,066
3,268,223 |

791,964
28,307 I

2,856,794 ;

1,760,976
312,901

35

52
i 62
i°9|i

19:
i 421

19 |i

in
I 91

I74
| 32 1

1 50.1
ii
i

70
60 ;i

Fr.

2,593,786
582,150

5,010,836
3,209,385

439,031
631,938

1,130,180
4,876,845

880,879
4,288,936
1,438,511

677,675
6,134,722
3,964,121

197,139
34,085

2.416,082
2,237,913

207,440

1,882,908
1,572,597
1,120,157
3,636,207
8,964,140
1,413,139

600,000
216,121
803,907

1,261,316
369,092

1,285,700

225,921,573 | 98 64,076,948 44

Ct.

15

20
04
20
55
40!
501

381
18

69!

45 J

50!
65 i

05
801

[<>_

24
84
68
70
16 |i

50 I

— i'

25,
35 ;|

25 ü

13 |l

50;:

Fr.

275

14,590

19,524

51,839
33,272

59,963
78,177

257,644 35

Ct.

60

Feste Anlagen — Placements fixes

Mobilien und
Immobilien

Meubles

et immeubles

Kornmanditen

Commandites

Gesellschafts-
Conti

Comptes d'ordre
(charges)

Fr.

133,400
67,513

663.730
70,000
66,150
43,052

3,669
455,779
724,908
105,000
99,490

157,071
138,756
366,000

30,318
350,000
200,000

1,725,900
275,302

1,384,280
236,427

33,503
152,199
171.731
765,386

800

1,700
14,723

174,900
2,650

8,614,344

Ct.

45

28
65
62
15

50
21 j

53 |i

35 Ü

— ,1

17 1

30:[
75
25 |;

67 1!

54

1

zf
65

Fr.

555,500

699,682

119,598

07 1,374,780

Ct.

25

38

Fr.

790,350
1,263,684

874.686
613,729

1,308
20,680

616.687
672,031

17,886
72,713

427,517
594,107
345,441

61,990
19,333
55,674
70,811
49,576
22,441
34,000

2,850,675
339,755
142,653

54,405
223,863
626,831

5,717
3,754

13,124
128,951
36,907
78,389

415,121

631| 11,544,805 18

Fr. 429,542,874. 30. Fr. 21,538,929. 88."
') Incl. Wechsel zum Incasso. s) Incl. Warrants n. basellandsch. Gantrödel. 8) Incl. Liquidationen u. Restanzen.
*) Compris les effets k l'encaissement. 5) Compris les warrants et les Gantrödel de Bftle-Campagne. ') Compris liquidations et soldes.

Ausstehendes
Dotations- und

Aktienkapital

Capital non nm
da dotation

ot our actions

Fr.

210,000
600,000

800,000
1,000,000

Ct.

10,000,000
4,000,000

16,610,000 -

Aktiven I

Aotif I

Total

Fr.

41,930,857
29,239,217
38,035,762
14,475,279
12,500,288

2,693,131
28,913,591
41,872,633
19,030,726
12.822,859
34,787,345
29,734,798
33,216.717
30,890,784
12.004,758
18,434,107
34,703,250
23577,340
12,189,363
2,531,481

147,392,847
17,767,751
8,317,215
8,590,590

10,980,483
63,230,047

7,435,097
2,056,866
1,664,301

12,218,912
14,592,153
5,363,040

14,550,439

787,744,046 ; 80

Ct.

37 1

10 2

84 3

99 4

40 5

82 6

43 7

18 8

79 9

81 10

95 11

93 12

49 13

70 14

54 15

68 16

24 17

80 18

15 19

18 20
56 21

70 22
19 23
79 24
50 25
75 26
37 27
26 28
92 29
94 30
76 31

99 32
74 33

Passif
Andere Schulden auf Zeit — Autres engagements ä terme

Conto-Corrent-
Kreditoren

Comptes courants,
creanciers

Sparkassaeinlagen

Depöts en
caisse d'üpargne

'Depositenscheine
und Obligationen

Bons de depöts
et obligations

Feste Anleihen

Emprunts

Diverse9)

Divers9)

Eigene Gelder — Fonds propres

Reservefonds

Fonds
de reserve

Gesell scliafts-
Conti

Comptes d'ordre
(produits)

Dotations- und Aktienkapital
Capital actions et de dotation

Einbezahlt

Verse

Ausstehend

Dd

Total

Fr.

1,870,404
736,562

634,852
56,543

528,845
3,345,5S4
1,093,869

846,444
1,486,971

1,989,497

1,265,418

1,165,863

30,468

1,629,378
977,905

17,658,608

Ct.

53
63

54
25
451

551
82;

301

20

02

15

65

99

Fr.

16,674,859
2,308,499

5,260,260

119,034
3,007,179
2,860,957
3,031,595
2,662,284
7,082,838
8,766,700

29,302,721
61,235

2,513,119

1,662,157

20,803,905

3,994,920

6,146,659
991,101

164,418
9,985,020

127,399,468

20

40

96

Fr.

7,304,428 |

19,952,650
7,607,000

'

4,048,174
122,085
269,791

17,711,483
21,689,050
4,733,952
2,470,376

18,717,143
11,465,400

59,000
679,650

3,633,529
2,458,000

3.437.619
1,838,905

623,654
69,987,800

7.019.620
2,004,700

3,520,328
32,442,709

388,438
1,422,800
3,088,900
1,779,681

127

CtJ Fr. Ct,

250,477,002

65

45

45

520.900

1,000,000

5,436,000

1,652,000

8,608,900

Fr.

34,000

118,375
307,562

18,000
19,904

448,443

70,167

34,738

39,047

1,090,238

Ct

36

25

Fr. 405,234,218. 65.

Fr. Ct.;

191

1

18,004,496

70

723,245
565,600
200,000
300,000
900,000 I —
134,848 1 26
430,000 I — 'I

600,000 —
285,800 1 —
400,000
750,000
775,812
760,000
480,200

86,761
560,000
774,873
125,168
297,649
102,825

2,850,000
835,000
215,338

412,453
2,992,750

162,909
5,131

78,130

1,200,000

33

Fr.

349,158
1,086,780
1,209,695

572,407
132,436
20,148

550,798
686,164

5,942
86,772
54,807

568,571
17,483

306,447
118,134
229,995
276,552
215,759
102,104
31,446

2,063,290
354,181
108,642

10,432
216,886

1,037,413
6,511
3,087

11,358
113,099
146,057
60,982

648

10,754,202

Fr.

6,000,000
3,000,000

10,000,000
1,000,000
4,500,000

790.000
2,400,000
6,000,000
2,200,000
1,000,000
3,000,000
2,000,000
1,000,000

10,000,000
2,000,000
6,000,000
6,000,000
4,000,000
2,500,000

500,000
12,000,000
3,000,000
1,500,000
2,400,000

750,000
12,000,000

500,000
500,000
500,000

4,000,000
4,000,000
1,000,000
1,000,000

ct.

88 117,040,000

Fr.

210,000
600,000

800,000
1,000,000

10,000,000
4,000,000

16,610,000

Ct.

Fr. 28,758,699. 21. Fr. 133,650,000. —.
Passiven

/ ObHervati0,,. Dans la situation hebdomadaire du 31 mai 1884. il ne fleure rW Ins huntm« „0« s m in 17 ia a,(art- 15l£ t ittfÄ1:br —comr Jes
sous la rubrique „cröances k vn^, "divire". ' P de CWS3e des 8ltuatl0ns hebdomadaires des banques n°» 14 et 31, figurent

Fr.

41,930,857
29,239,217
38,035,762
14,475,279
12,500,288
2,693,131

28,913,591
41,872,633
19,030,726
12,822,859
34.787,345
29,734,798
33,216,717
30,890,784
12,004,758
18,434,107
34.703,250
23,577,340
12,189,363

2,531,481
147,392,847
17,767,751

8,317,215
8,590,590

10,980,483
63,230,047
7,435,097
2,056,866
1,664,301

12,218,912
14,592,153
5,363,040

14,550,439

Ct.

37
10
84
99
40
82
43
18
79
81
95
93
49
70
54
68
24
80
15
18
56
70
19
79
50
75
37
26
92
94
76
99
74

787,744,046 86

legale du portefeuille
k courir.

dans le bilan mensuel



Kotenverkehr zwischen den Konkordatsbanken
Mouvement de billets entre les banqnes concordataires

Mai 1884 mai

Erhaltene (lesandte
| No Ranken — Ham/ues j eigene Noten

Billets reyns

Konkordatsnoten

Billets envoyes

(Notenaustausch durch Postsendungen
' \Echange de billets par envois postaux

1 St. Gallische Kantonalbank.... 1,147,820 770,500
2 Basellandschaftliche Kantonalbank 571,550 171,000

1

3 Kantonalbank von Bern 1,365,420 1,501,140
4 Banca cantonale ticinese 255,380 9,200
5 Bank in St. Gallen 1,174,040 216,890

: 7 Thurgauische Kantonalbank 160,050 99,620
8 Aargauische Bank 679,700 351,720 ;

9 Toggenburgcr Bank 117,080 15,450 :

10 Banca della Svizzera italiana 176,920 36,350
'

11 Thurgauische Hypothekenbank 167,450 490,160
14 Banque du commerce, Geneve 2,793,400 1,033,540 I

15 Appenzell A./Rh. Kantonalbank 470,300 28,750 i

16 Bank in Zürich 738,900 1,310,000
17 Bank in Basel 2,501,100 3,877,100
19 Banque de Geneve 623,430 314,710 :

21 Zürcher Kantonalbank 1,742,960 3,904,495
'

22 Solothurnische Bank 612,600 420,490
23 Bank in Schaffhausen 212,100 142,700
26 Banque cantonale vaudoise 1,525,890 2,021,000
30 Banque cantonale neuchäteloise 201,200 167,170
32 Schaffhauser Kantonalbank 142,300 85,800

17,379,590 16,967,785
1884 April — avr-il 7,647,290 7,343,600

März — mars 12,300,140 11,419,050
Februar — fevrier 12,608,150 13,264,140
Januar — janvier 13,193,980 14,539,560

1883 Dezember — decembre 10,057,320 10,172,310

f Notenaustausch auf dem Platze
' l Echange de billets sur place

1 St. Gallische Kantonalbank 10,000 33,000
5 Bank in St. Gallen 33,000 10,000

14 Banque du commerce, Geneve 1,719,000 1,400,150
19 Banque de Geneve 1,400,150 1,719,000
16 Bank in Zürich 1,132,700 1,221,250
21 Zürcher Kantonalbank 1,221,250 1,132,700
23 Bank in SchafIhausen — —
32 Schaffhauser Kantonalbank — —

5,516,100 5,516,100 i

1884 April — avril 4,196,400 4,196,400
März — mars 6,279,750 6,279,750
Februar — fevrier 5,562,300 5,562,300
Januar — janvier 5,824,470 5,824,470 i

1883 Dezember — decembre 3,469,470 3,469,470 i

Notenaustausch durch Postsendungen]
Echange de billets par envois postaux] 17,379,590 16,967,785

i

Notenaustausch auf dem Platze!
5,516,100 '

Echange de billets sur place j
5,516,100

22,895,690 22,483,885 ;

1884 April—avril 11,843,690 11,540,000 ;

März — mars 18,579,890 17,698,800
:

Februar — fevrier 18,170,450 18,826,440 i

Januar — janvier 19,018,450 20,364,030
1883 Dezember — decembre 13,526,790 13,641,780 :

C (Seide). Position 1.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Parte non ufficiale.

Revision des seliweiz. Zolltarifs. (Ständerath, 21. Juni.)
Kategorie XIV. (Spinnstoffe.) Bei den meisten Positionen erfolgte
Zustimmung zum Nationalrathe. Abweichende Beschlüsse sind:
Abtheilung B (Flachs, Hanf etc.). Position 3 b 3, Tüll, glatt, oder brochirt

etc. 40 Fr. per q (Nationalrath 30 Fr.).
Seidencocons etc. 60 Rp. per q (Nationalrath

30 Rp.).
» 2 a. Rohe ungezwirnte Seide etc. Fr. 2. 50

per q (Nationalrath Fr. 1. 50).
» 2 b. Gefärbte Seide etc., 16 Fr. per q (National¬

rath 12 Fr.).
Bänder und Posamentirwaaren 16 Fr.
per q (Nationalrath 50 Fr.).
Stickereien und Spitzen 80 Fr. per q
(Nationalrath 60 Fr.).
Kleidungsstücke etc. aus Wolle oder Halbwolle

80 Fr. per q (Nationalrath 70 Fr.).
Herrenhüte aller Art, ausgerüstet 100 Fr.
per q (Nationalrath 80 Fr.).
Baumwollene Regen- und Sonnenschirme
16 Fr. per q (Nationalrath 20 Fr.).

Kategorie XVI. (Thonwaaren.) Hier wurde bei Position lb, feuerfeste

Steine, sogenannte Trottoirsteine aus gemeinem Steingut, ein Ansatz
von 80 Rp. per q (Nationalrath 50 Rp.) bestimmt und die « Terracotten »

aus Position 3 unter Ziffer 4 versetzt mit 25 Fr. per q (Nationalrath 10 Fr.).

I) (Wolle)

Gr (Konfektion).

4.

8.

lb.

3.

y> öa.

Ausfuhr. Bei Abtheilung III, Ziffer 3, rohe Felle und Häute, hält der
Ständerath an seinem früheren Beschluß von 1 Fr. per q (N. R. 2 Fr.) fest.

Zusammenstellung der Differenzen Ständerath Nationalrath
Geheimmittel Fr. 100. — Fr. 70.— pr.
Fensterglas gefärbtes, gemustertes, mattes » 25. — D 20.—
Feine Bürstenbinderwaaren » 50. — » 40.— »

Blumenzwiebeln 50. — 30. — )>

Leder aller Art » 8. — 10. — »

Grobe Leder- und Schuhwaaren aus Leder 35. — y> 40.— Tö

Feine » » » » » » 70. — » 40. —
Schuhwaaren aus Halbseide, Seide, Sammt » 80. — GO. — V)

» » Lasting » 35. — f) GO. — N)

Bestandtheile v. musikalischen Instrumenten » 10. — » IG. — D

Messerschmidewaaren 40. — » 30. — »

Gold, Silber, Piatina gewalzt » 20. — y> 10. —
Schiefertafeln mit Rahmen, Schieferstifte » IG. — 10.— »

Roh- u. Krystallzucker, Stampfzucker etc. » 7. 50 » 8. — D

Raffinirter Zucker in Hüten etc. » 8. 50 1). — »

» » geschnitten und gepulvert » 11. — » 10. — 1)

Abfällzucker » 8. 50 8. — »

Bier in Fässern » 3. 50 » 3.— »

» » Flaschen oder Krügen » 10. — )> 5. — »

Buchbinder- und Gartonnagearbeiten » 40. — 30.— yi

Tüll glatt oder brochirt etc » 40. .— 30. —
Seidencocons etc » —. 60 —. 30 V)

Rohe ungezwirnte Seide und Floretseide * 2. 50 » 1. 50 »

Gefärbte Seide und Floretseide » IG. — » 12. — Ii
Bänder und Posamentirwaaren » 16. — 50. — )>

Stickereien und Spitzen » SO. — 60. — »

Kleidungsstücke etc. aus Wolle od. Halbwolle » 80. — 70. — »

Herrenhüte aller Art ausgerüstet y> 100. — » 80. — »

Baumwollene Regen- und Sonnenschirme » IG. — 20. — »

Feuerfeste Steine, sog. Trottoirsteine —. 80 » —. 50 »

Terracotten » 25. — >> 10. —
Rohe Felle und Häute Ausfuhr » 1. — » 2. — »

Revision du tarif des peages federaux. (Conseil des Etats,
21 juin.) Gategorie XIV. Matieres textiles. La plupart des rubriques sont
admises conformöment aux decisions du conseil national. II v a divergence sur:
Subdivision B. Lin, chanvre, jute, etc. Bubrique 3 b 3. Tulle, uni ou breche,

ecru, etc., 40 fr. par 100 kg (conseil national 30 fr.).
» C. Soie. Bubrique 1. Cocons, etc., 60 cts. par 100 kg (conseil

national 30 cts.).
» » » » 2 a. Soie et filoselle ecrues fr. 2. 50 par

100 kg (conseil national fr. 1. 50).
k >> » » 2 b. Soie et filoselle teintes 16 fr. par 100 kir

(conseil national 12 fr.).
» » » » 4. Rubannerie et passementerie 16 fr. par

100 kg (conseil national 50 fr.).
® JD. Laine » 8. Broderies et dentelles 80 fr. par 100 kg

tconseil national 60 fr.).
9 G. Confections » 1 b. Vetements en laine ou milaine 80 fr. par

100 kg (conseil national 70 fr.).
9 9 9 » 3. Chapeaux en tout genre, garnis, 100 fr.

par 100 kg (conseil national 80 lr.).
9 9 9 9 5 a. Parapluies et parasols en coton 16 fr.

par 100 kg (conseil national 20 fr.).
Categorie XVI. Poterie. Bubrique l b. Les briques refractaires et

les dalles pour trottoirs en gres comraun sont taxees ä 80 cts. par 100 kg
(conseil national 50 cts.). Les ouvrages en terre cuite sont transferes de la
rubrique 3 ä la rubrique 4, droit 25 fr. par 100 kg (conseil national 10 fr.).

Exportation. Division III. Autres articles. Bubrique 3. Peaux
brutes. Le conseil des Etats maintient ses decisions anterieures, 1 fr. par
100 kg (conseil national 2 fr.).

Besume des differences Base du droit
Conseil

des Ktata
Conseil
national

Fr. Ct. Fr. Ct.

Remedes secrets 100 kg 100. — 70. —
Verre ä vitres colore, avec dessins, depoli (mat) » 25. — 20. —
Brosserie fine 50. — 40. —
Oignons ä fleurs » 50. — 30. —
Cuir de tout genre 8. — 10. —
Ouvrages et chaussures en cuir, grossiers. ft 35.— 40. —

y> t> » » d Uns » 70. 40. —
Chaussures en mi-soie, soie, velours y> MI 60. —

» » lastings » 35. — 60. —
Pieces detachees d'instruments de musique 10.— 16. —
Goutellerie y> 40. — 30. —-
Or, argent, platine, lamines b 20. — 10. —
Ardoises encadrees et crayons d'ardoise (touches) 16. — 10. —
Sucre brut, candis, pile 7. 50 8. —

» raffine en pain, etc y> 8. 50 9. —
» » coupe ou en puudre fine 11. — 10. —

Düchets de sucre $> 8. 50 8. —
Biere en füts » 3. 50 3. —

» » bouteilles ou cruchons » 10. 5. —
Ouvrages de relieur et cartonnages -1(1. 30. —
Tulle, uni ou brochö, etc -to. — 30. —
Cocons de soie, etc » —. 60 —. 30
Soie et filoselle ecrues, non moulinües y> 2. 50 1. 50

» » » teintes 16. — 12. —
Rubannerie et passementerie de soie, etc. * 16.— 50. —
Broderies et dentelles de laine y> 80. — 60. —
Vetements, etc., en laine ou mi-laine •

Chapeaux pour hommes, de tout genre, garnis
80. — 70. —

100. — 80. —
Parapluies et parasols en coton 16. — 20. —
Briques refractaires, dalles pour trottoirs, en

gres commun —. 80 —. 50
Ouvrages en terre cuite > 25. — 10. —
Peaux brutes Exportation 1. — 2. —

Buchdrockerei JENT A REINERT (Exp. des Schweiz, Handelsamtsblattes) in Bern — Inrorimerie JENT & REINERT (Expedition de la Eeutüe officielle tuitse du commerce) & Berne
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